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(x) An diesen Stellen kann bei der 1. (u.2.) Strophe die rythmisch originale Form 
verwendet werden. Bei den folgenden Strophen kann synkopiert werden: 
Das irritiert nicht u. wirkt ein wenig frischer. 

Das kurze Echo erlaubt der Gemeinde ein wenig Luft zu holen. Es kann bei der
Vorstellung des Liedes durch den Liturgen. angekündigt werden, um 
automatischem pausenlosen Weitersingen vorzubeugen. 


